
Abteilung für Plastische und 
Rekonstruktive Chirurgie



Ästethik und Rekonstruktive Chirurgie 
sind nicht getrennt zu sehen 
Das Leistungsspektrum der Abteilung 
für Plastische und Rekonstruktive Chi-
rurgie am St. Josef Krankenhaus Wien 
ist breit gefächert und umfasst neben 
überwiegend rekonstruktiven Eingriffen 
die gesamte Hand- und Nervenchi-
rurgie, Narbenkorrekturen sowie die 
operative Behandlung von Haut- und 
Weichteiltumoren. Daneben werden auch 
Straffungsoperationen und ausgewählte 
Leistungen der Ästhetischen Chirurgie 
durchgeführt.

Im Bereich der Rekonstruktiven Chirurgie 
ergänzt die Abteilung den onkologischen 
Schwerpunkt des St. Josef Krankenhauses 
in idealer Weise: So leistet die Plastische 
Chirurgie einen wichtigen Beitrag für 
die interdisziplinäre Zusammenarbeit im 
Rahmen des Brust- und Darmgesund-
heitszentrums.
Ein weiterer Schwerpunkt der Abteilung 
liegt auf dem Thema Wundheilung, wo 
dank der interprofessionellen Zusam-
menarbeit für die Nachsorge von Wun-
den optimale Ergebnisse erzielt werden.

„Meistens geht es in der Plastischen 
Chirurgie nicht um einen rein ästhe-
tischen Eingriff, sondern um eine 
notwendige Operation nach einer 
Erkrankung, wie zum Beispiel Brust-
krebs, oder nach einem Unfall.

Die Komponenten Ästhetik und Re-
konstruktive Chirurgie sind allerdings 
nicht getrennt voneinander zu sehen: 
Eine gut gemachte Rekonstruktion soll 
nicht nur funktionell, sondern auch 
ansehnlich sein.“ 
Prim. Prof. (DMC) Dr. Boris Todoroff

Primarius Todoroff, Leiter der Abteilung



Unsere Leistungen im Überblick 

Rekonstruktive Eingriffe nach Brustkrebs
  Eigenfetttransplantationen 
  Eigengewebetransplantationen (Lappenplastiken)
  Rekonstruktion mit Hilfe von Implantaten

Hand- und Nervenchirurgie 
   Nervenkompressionssyndrome (z. B. Karpaltunnelsyndrom)
   Nervenrekonstruktion/-transplantation
   Dupuytren‘sche Kontrakturen
   Schnellender Finger
   Tumore im Handbereich
   Angeborene Fehlbildungen

Wundbehandlung
   Dekubitus (Druckgeschwür)
   Diabetischer Fuß, Ulcus cruris („offenes Bein“)
   Wundheilungsstörungen und Brandverletzungen
   Wunddeckung nach Tumorentfernungen

Tumorchirurgie
Mit Hilfe spezieller Techniken werden Tumore am gesamten Körper entfernt, wie z. B.
   Tumore der Haut und des Weichteilgewebes (z. B. Muttermale, Fibrome, 

Fettgewebsgeschwulste/Lipome)
   Bösartige Veränderungen wie z. B. Melanom („schwarzer Hautkrebs“) oder 

Basaliom („weißer Hautkrebs“)
   Veränderungen im Gesicht

Ästhetische Chirurgie
Eingriffe werden durchgeführt, wenn eine medizinische Notwendigkeit dazu besteht, 
z. B. Oberlidkorrekturen oder Straffungsoperationen nach bariatrischer Chirurgie.
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Plastische Ambulanz 

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
Montag–Donnerstag von 8.30–12 Uhr und Freitag von 8.30–11 Uhr 
unter +43 1 878 44-1360.
Ambulanzzeiten 
Montag, Mittwoch: 8.30–13 Uhr 
Freitag: 8–10 Uhr (ausschließlich Kontrolltermine). 
Für Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Marion Marchi (Abteilungsassistenz) 
T +43 1 878 44-5310

So erreichen Sie uns

Mit der U4 bzw. S-Bahn 
bis Hütteldorf, dann 
zu Fuß (ca. 5 Minuten). 

 Bei Anreise mit dem PKW 
benützen Sie bitte unsere 
kostenpflichtige Tiefgarage.

Das St. Josef Krankenhaus Wien ist ein gemeinnnütziges Ordensspital.
Alle Krankenkassen und Versicherungen. 

St. Josef Krankenhaus GmbH 
Auhofstraße 189 · 1130 Wien 
T: +43 1 87844-0
office@sjk-wien.at · www.sjk-wien.at


